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3. Fragment der Annales Einhardi.
Professor Dümmler macht mich aufmerksam auf eine Notiz 

in Gerberts Iter Alamannicum, ed. 2, S. 484, nach der ein 
codex ‘perantiquus sed mutilus’ in Salzburg z. J. 806 ‘inter 
alia continet expeditionem in terram Sclavorum, in terram 
Beeheim per Burgundos, Baioarios et Alemannos. Item in 
Corsicam. Eclypsis lunae, transitus Iovis per Lunam, Mercurii 
per Solem’. Es ist offenbar ein Theil der Annales Laurissenses 
majores oder Einhardi. Merkwürdig dass das fragmentum 
Ambergense der letzteren (SS. I, S. 152 Nr. 10) gerade hier 
beginnt. Sollte das Stück aus Salzburg dorthin gekommen oder 
nur abgeschrieben sein? Unter den Salzburger Handschriften 
die Archiv IX und X verzeichnet findet sich der Codex nicht.


